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Nachdem wir im letzten Frühjahr 2022 „Rund um die Schorf-
heide“ gelaufen sind, stand in diesen Osterferien die Uckermärker 
Landrunde auf dem Plan. Da ich mich als frisch gebackener Rent-
ner schulisch nochmal für ein halbes Jahr Kunstunterricht an ei-
ner Eberswalder Schule habe einsetzen lassen, mussten es wieder 
die Ferien sein.

Laut Prospekt hat die Runde 152 km und ist aufgeteilt in 8 Etap-
pen. Wir haben 10 Etappen daraus gemacht. Erstens ist es mir nicht 
gelungen, an einigen Etappenzielen ein Quartier zu bekommen. 
Entweder gab es keins. Oder für nur eine Nacht wollte man keine 
Gäste aufnehmen. So mussten wir an einer Stelle sogar die Stre-
ckenführung ändern. Weil uns in WARTHE niemand ein Bett ge-
ben wollte, haben wir einen Umweg über METZELTHIN gemacht.

Zweitens haben wir Etappen aus dem gleichen Grund verkürzt 
oder verlängert. Und ich wollte unbedingt mal in BOITZENBURG 
im Schloss schlafen. Mich hat gewundert, dass dieser besondere 
Ort kein Etappenziel ist.

Drittens endet die Landrunde offiziell in SEEHAUSEN. Wir ha-
ben noch eine Etappe hinzugefügt, von SEEHAUSEN nach PRENZ-
LAU, damit sich der Kreis schließt. Es bietet sich an, die Wande-
rung an einem Ort mit Bahnanschluss zu beginnen. Es hätte auch 
ANGERMÜNDE sein können. Genau dort haben wir für die Os-
terfeiertage eine Pause gemacht.

Wir sind Bernd Hempel (70) aus BRIESEN / MARK und Ste-
phanie Turzer (66) aus SCHORFHEIDE / OT LICHTERFELDE, 
auch bekannt als Malerin vom JAKOBSWEG. Wir haben uns vor 
3 Jahren kennengelernt, um gemeinsam auf Pilgerreise zu gehen. 
2020 und 2021 sind wir über 700 km vom thüringischen VACHA 
bis nach KONSTANZ am BODENSEE gepilgert. Am 1. Juli dieses 
Jahres (2023) erscheint dazu der vierte Band der „Malerin vom Ja-
kobsweg – eine Pilgerreise durch Süddeutschland“.
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